
 

Fachtagung

Kinderrechte sind  
Menschenrechte 

Freitag, 3. Dezember 2021
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadtadt
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Kinder sind Träger*innen von Menschenrechten. Sie 
bedürfen darüber hinaus einer besonderen Fürsorge 
und eines eigenen Schutzes. Diesem Anspruch haben 
die Vereinten Nationen mit dem Übereinkommen 
über die Rechte des Kindes (auch: Kinderrechtskon-
vention) Ausdruck verliehen. Mit der Ratifizierung 
verpflichten sich Staaten, die in der Konvention ver-
ankerten Schutz-, Fürsorge- und Rechtsansprüche zu 
gewährleisten.

Die Schader-Stiftung, die Deutsche Gesellschaft für 
die Vereinten Nationen (DGVN) und der Arbeitskreis 
Menschenrechte der Deutschen Vereinigung für 
Politikwissenschaft (DVPW) laden zu einer gemein-
samen Tagung ein, auf der aktuelle Themen rund um 
Kinderrechte als Menschenrechte diskutiert werden, 
unter anderem die Folgenden:

•	 Welchen Status haben Kinderrechte als Men-
schenrechte? Die Frage stellt sich zum einen 
international, mit Blick auf Deutschland von der 
Bundesebene bis zur Kommune. 

•	 In welchem Verhältnis stehen Kinderrechte zu 
anderen Rechten und Ansprüchen? Auf der 
Tagung wird unter anderem das Verhältnis der 
Rechte von Kindern zu denen ihrer Eltern am 
Beispiel der Religionsfreiheit diskutiert ebenso 
wie durch Corona bedingte Einschränkungen, die 
vor allem Kinder betreffen.

•	 Neben der Berücksichtigung des Kinderwohls 
und des Kinderwillens ist auch die Beteiligung 
von Kindern an sie betreffende Entscheidungen 
Teil der Konvention. Wie können diese Aspekte 
an Kitas und Schulen umgesetzt werden?

•	 Besonderes deutlich werden die Fürsorge- und 
Schutzbedürftigkeit von Kindern und Jugendli-
chen in außergewöhnlichen Lebensumständen, 
etwa hinsichtlich der Situation von minderjäh-
rigen Flüchtenden. Welche Bedeutung haben 
Kinderrechte als Menschenrechte in diesen 
Situationen?

•	 Auch gegenwärtige globale Entwicklungen haben 
aus Perspektive der Kinderrechte eine besondere 
Bedeutung. Hierzu gehört neben der zunehmen-
den Digitalisierung auch der Klimawandel. 

Die DGVN, die Schader-Stiftung und der Arbeitskreis 
Menschenrechte der DVPW laden Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler, politisch Aktive, NGOs 
und weitere Vertreterinnen und Vertreter der Praxis 
herzlich zu der Tagung ein. 

Eine Teilnahme ist einerseits – unter 2G-Bedingun-
gen – vor Ort im Schader-Forum möglich, anderer-
seits online über Zoom. Bitte melden Sie sich über 
www.schader-stiftung.de/kinderrechte an und geben 
Ihre Teilnahmewünsche dabei an. 

In Medienpartnerschaft mit
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10:00 - 10:15 Uhr	 Begrüßung 

10:15 – 11:15 Uhr		 Der Status von Kinderrechten als Menschenrechte

			   Warum sind Kinderrechte Menschenrechte?
				    Judith Feige / Sophie Funke, Monitoring-Stelle UN-Kinderrechtskonvention des 	
				    Deutschen Instituts für Menschenrechte, Berlin

			   Kinderrechte mit Verfassungsrang – leere Symbolik, radikaler Umbruch?
				    Dr. Cornelius Trendelenburg, Der Kinderschutzbund Landesverband Hessen, 		
				    Friedberg

11:15 – 12:15 Uhr		 Kinderrechte im Konflikt mit anderen Rechten

			   Das Recht der Kinder auf Religionsfreiheit – im Kontext der Rechte von Erziehungs-	
			   berechtigten und staatlichen Pflichten 
				    Prof. Dr. Wulf Kellerwessel, RWTH Aachen

			   Kinderrechtliche Anforderungen an Politik und Verwaltung – am Beispiel der 
			   Landes-Infektionsschutzverordnungen während der Corona-Pandemie 
				    Tim Stegemann, Berlin

12:15 – 12:25 Uhr	 Pause

12:25 – 13:00 Uhr	 Zur Umsetzung von Kinderrechten an Kitas und Schulen 

			   Partizipation in Kitas ermöglichen
				    Britta Licht, Bundesbeauftragte für Kinderrechte des Humanistischen 
				    Verbandes Deutschland / Abteilungsleiterin der Humanistischen Kindertages-	
				    stätten 	Berlin-Brandenburg

			   Kinderrechte an der Modellschule, Netzwerk Makista e.V.
				    Barbara Busch, Schulleiterin, Albert-Schweitzer-Schule Langen
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13:00 - 14:00 Uhr	 Mittagessen

			   Postersession zum Thema Kinderrechte in der Kommune mit Postern von:

			   Strukturelle Absicherung der Kinder- und Jugendbeteiligung in der Kinder-
			   freundlichen Kommune Wolfsburg
				    Dr. Nina Fabjančič, Kinderfreundliche Kommunen e.V., Berlin 

			   Umsetzung von Kinderrechten in der Stadtplanung 
				    Jonas Nees, Kinderbüro, Stadt Karlsruhe 

			   Kinderrechte in Kommunen – Stand und Perspektiven 

				    Sophie Gatzsche, Deutsches Komitee für UNICEF, Berlin

14:00 - 15:30 Uhr	 Kinderrechte in außergewöhnlichen Lebensumständen 

			   Der gebrochene Generationenvertrag: Zeit für ein Trennungsrecht für Kinder von 	
			   den Eltern?
				    Wibke Müller, Betroffenenrat beim Unabhängigen Beauftragten für Fragen des 	
				    sexuellen Kindesmissbrauchs (UBSKM), Greifswald

			   Kinderrechte auf der Flucht
				    Prof. Dr. Timo Tohidipur, Frankfurt University of Applied Science

			   Kinderschutz und Kinderrechte im Bereich der Kinderhospizarbeit
				    Katharina Deeg, Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München – AKM

15:30 - 15:45 Uhr	 Pause 

15:45 – 16:45 Uhr	 Kinderrechte in aktuellen globalen Problemlagen

			   Kinderrechte im Kontext von Klimawandel, Klimakrise und Klimapolitik
				    Dr. Andrea Schapper, University of Stirling, UK

			   Die Rollen von Erziehungsberechtigten für Kinderrechte im digitalen Raum
				    Cornelia Jonas, Deutsches Kinderhilfswerk, Berlin

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnahme vor Ort ist nur mit gültigem Impf- oder Genesenennachweis möglich. 

Übernachtungsmöglichkeit 
Falls eine Übernachtung nötig ist, stehen in Darmstadt Angebote in verschiedenen Preiskategorien bereit. 
Unter http://www.darmstadt-tourismus.de/besuch/uebernachten finden Sie eine Übersicht sowie Möglichkeiten, Zimmer direkt zu 
buchen. Wir empfehlen eine rechtzeitige Zimmerreservierung.

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung Lichtenbergschule bis Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 15 Minuten.

Anreise mit dem PKW
Der Schader-Campus verfügt über keinen eigenen Parkraum. Parkplätze im öffentlichen Straßenraum sind knapp und können mit 
Parkschein höchstens für zwei Stunden belegt werden. Die nächsten Parkmöglichkeiten bestehen im Parkhaus Staatstheater und 
auf dem Parkplatz der Orangerie Bessungen. Aus diesem und aus prinzipiellen ökologischen Gründen empfehlen wir dringend eine 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem Fahrrad.

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Programmverantwortung
Dr. Annette Förster, Arbeitskreis 
Menschenrechte
Dr. Lisa Heemann, DGVN
Dr. Kirsten Mensch,Schader-Stiftung
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Telefon: 06151/17 59-0
www.schader-stiftung.de


